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Wels die Entvogtung gewährte Alleın erst VZUL, nach einem halben Jahr-
hundert eftigen Widerstandes, fügten sich die bisherigen ntervögte, die
erren VON Starhemberg, ine 1IRC Herzog einrıc VON Nieder-
Dayern, den damaligen Pfandınhaber des Landes ob der Enns, vermı  elte
Abfindungssumme. Der Ankauftf der, Dbischöflic würzburgischen Besitzungen

Wels iIHC Herzog Leopold VI un die Geschichte der ambacher
Vogtel bilden den nhalt der VOoN Landesarchivar Irinks mit gewohnter
Gründlichkeit und Sachkenntnis ausgearbeiteten eiträge ZUT Geschichte
des Klosters Lambach, interessante Belege für das eutsche Eigenkirchen-
un Vogteirecht in den stürmischen Zeiten des Investiturstreites un selbst

Hanser.noch 1m Jahrhundert.
ST. Lambrecht. onisch,  9 St Lambrechter Quellen und Abhand-

lungen, and 1, eit 1 Moser, Taz 1928, 100 9,50
Der 1'cCcANıIvar un Bibliothekar der Benediktinerabtel s{ Lambrecht

(Steiermark) mit ihrer 800 jährigen Geschichte g1Dt seit rühjahr dieses
Jahres ine Schri  enreihe in freier olge unter obigem 1te heraus. Der
WecC der Veröffentlichung ist ‚„‚Einzeldarstellungen, die Vorarbeiten für
ine Stiftsgeschichte bileten‘‘, zusammenzufassen un nıc in verschiedene
Zeitschriften Z zerstreuen oder andere amı elasten, dann auch sonstige
gegenwärtige oder ehemalige Schätze des Lambrechter Archivs, auch wenn
sIEe ‚‚weiteren Forschungsgebieten‘‘ dienen, ANs Tageslicht Öördern

rechter Osterfeiern un dramatische Zeremonien der Palmweihe Verfasser
Im eft g1Dt unNs der Herausgeber selbst einige Proben ST Lam-

bringt hier wel in St Lambrecht abgehaltene Osterfeiern, die bisher -
bekannt 9 VonNn denen eine in einer Hs des Jahrhunderts (!) über-
jiefert un meines Wissens den altesten erhaltenen Beispielen einer
dramatischen Osterfeier gehört; rADE mindesten weist S1e frühesten den
Quem-queritis-Tropus auf Zum Vergleiche könnte noch dienen: Brooks

b The sepulchre Of Christ in Art and Liturgy iıth special reference
to the lıturgic rama, 1N01S 1921 Der gleichen irühen eıit entstammt
auch der wiedergegebene dramatische Palmweihritus Aaus ST Lambrecht
In dem folgenden Aufsatz weIist der ert auft wel in der OTTiziıellen ammlung
der ‚„‚Österreichischen Weistümer‘‘ nıc erhaltene Banntaidinge AUS den
ersten Jahrzehnten des Jahrhunderts, 1im dritten auft die geschichtliche
und territoriale Entwicklung des Landgerichtes St Lambrecht DIie unst-
geschichte des Stiftes omm ZUrT Sprache in einer a1if unbenützte Archivalıen
gründenden Untersuchung der Baugeschichte un der unstler des grandiosen
Hochaltars der abhängigen allfahrtskirche Maria Zell

Den gediegenen Untersuchungen, die ıIn ihrer Genauigkei alle Anerken-
Nung verdienen, in ihrer Aufmachung dem Verlag Moser-Graz er hre
gereichen, wünschen WITr eine glückliche, auch über alle finanziellen Schwier1g-
keiten erhabene Fortsetzung. Bauerreiß.

Mariensta: Wellstein, G Kloster Marienstatt Filser, Augsburg
102 Sa Textabb uUl. Tateln
Marıiıenstatt, ine Tochterabtel Von Heisterbach, gestiftet 1212 Von

Aleydis von olsberg, der ema.  ın des Kölner Burggrafen erhar VO  —

renberg, VON seinem ursprünglichen andor ‚„„Allenkloster‘‘
Dei Kirburg in das etwa ine eıle entiernte xa der Nister verlegt, 1803
aufgehoben un 1888 VON ehrerau dem Zisterzienserorden zurückgewonnen,
hat 1922 1mmero in der 11e und 1927 Hardehausen in Westfalen Zu

en tweckt Wellsteins Tach- und SaC  undige Darlegungen
efassen sich hauptsächlich mit dem herrlichen Gotteshause, ‚„das in der
unstgeschichte nıIC immer die ihm gebührende Beachtung, Ja ine
völlig unberechtigte, abfällige Beurteilung gefunden < A Hanser


